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Schuleröffnung durch Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

Die Tourismussaison hat begonnen und wir 
laden Sie alle recht herzlich ein unsere Veran-
staltungen, Festivitäten, Gast-, Heurigen- und 
Winzerbetriebe, sowie alle kulturellen und 
kulinarischen Highlights der Marktgemeinde 
Zellerndorf zu besuchen.



 50. Geburtstag
Gabriele Rockenbauer, Zellerndorf
DI Gottfried Thurner, Zellerndorf
Monika Schmaldienst, Platt
Wolfgang Kössel, Watzelsdorf
Gerfried Wagner, Deinzendorf
Reinhard Hirsch, Watzelsdorf
Herbert Held, Platt
Franziska Rohringer, Platt
Renate Hnizdo, Platt
Franz Josef Zach, Platt
Helmut Kurta, Zellerndorf
Elisabeth Buchmayer, Pillersdorf
Robert Kalchbrenner, Platt

60. Geburtstag
Rudolf Kren, Platt
Hildegard Kahrer, Watzelsdorf
Gerhard Binder, Zellerndorf
Robert Prucha, Zellerndorf
Maria Auer, Zellerndorf
Angelika Jedlicka-Valita, Platt
Rudolf Langer, Zellerndorf
Waltraud Bauer, Deinzendorf
Christine Butz, Platt
Monika Zimmerl, Zellerndorf
Waltraud Kren, Platt
Hildegard Horky, Watzelsdorf
Renate Fegerl, Deinzendorf

 
65. Geburtstag
Klementine Heugl, Watzelsdorf
Johann Minihofer, Zellerndorf
Hedwig Lawitzka, Zellerndorf
Edith Hofsötter, Zellerndorf
Karl Hagen, Platt
Johann Schieder, Zellerndorf
Josef Mayr, Watzelsdorf
Johann Jäger, Zellerndorf
Josef Jäger, Zellerndorf
Gertraud Schönhofer, Zellerndorf
Waltraude Kunst, Zellerndorf
Dr. Wolfgang Hemel, Pillersdorf
Leopold Schreiber, Platt

70. Geburtstag
Kurt Josifek, Deinzendorf
Bruno Kospach, Pillersdorf
Rosa Berwein, Watzelsdorf
Fritz Hessel, Pillersdorf
Christine Heger, Platt

 75. Geburtstag
Emma Reif, Watzelsdorf
Helmut Schmid, Zellerndorf
Herbert Reithofer, Zellerndorf
Karl Toifl, Zellerndorf
Willibald Danzinger, Platt
Anna Wagner, Platt
Anna Binder, Watzelsdorf

80. Geburtstag
Jean Hegglin, Zellerndorf
Gertrude Kuschal, Zellerndorf
Theresia Nebral, Pillersdorf
Franz Weiländer, Zellerndorf
Johann Plessl, Watzelsdorf
Ernst Schneider, Zellerndorf
Willibald Eber, Zellerndorf

 85. Geburtstag
Johann Köpf, Zellerndorf
Josef Eber, Zellerndorf
Maria Glaser, Pillersdorf

 90. Geburtstag
Johanna Gruber, Watzelsdorf
Johann Wickenhauser, Watzelsdorf

Wir gratulieren recht herzlich!

01.04.2016 - 30.06.2016
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Die ersten Sonnenstrahlen lassen be-
reits das nahen des Frühjahrs erken-
nen. Für uns ist dies die Zeit, wo wir 
gemeinsam wieder in eine sehr aktive 
Zeit für das Gemeinwohl starten.

Zu Beginn darf ich nochmals auf die 
bereits durchgeführten Feuerwehr-
wahlen zurückblicken. In allen Feuer-
wehren unserer Großgemeinde wurde 
ein neues Kommando gewählt. Ich 
danke den ausgeschiedenen Kom-
mandten und deren Stellvertretern, 
sowie den Leiter des Verwaltungs-
dienstes für die geleistete Arbeit und 
wünsche gleichsam den neuen Feu-
erwehrkommanden alles Gute für die 
Zukunft. Als neuer Unterabschnitts-
kommandant in der Gemeinde Zel-
lerndorf wurde Herbert Geisschläger 
aus Watzelsdorf gewählt. Hier gilt 
mein besonderer Dank dem lang-
jährigen, nicht mehr kandidierenden 
Kommandanten Christian Schwayer 
und Herbert Geisschläger, welcher 
die Verantwortung für die kommen-
den Jahr übernommen hat.

Mit Freude darf ich bekannt geben, 
dass die Umbauarbeiten und Sanie-
rungsarbeiten am Schulgebäude der 
Volks- und neuen NÖ Mittelschule zur 
Gänze abgeschlossen sind. Im Rah-
men eines wunderbaren Festaktes im 
Beisein unseres Landeshauptmanns 
Dr. Erwin Pröll konnte der Umbau 
der Schule eröffnet werden. Ich danke 
allen Kindern, allen Pädagogen und 
allen Beteiligten für die würdevolle 
Feierlichkeit.

Im heurigen Jahr starten wir mit den 
Bauarbeiten in der alten Siedlung, im 
Oberort Zellerndorf und in der Klär-
anlage. Dieses Projekt ist sehr kons-
tenintensiv und wir müssen aufgrund 
einer Anordnung der Behörde in die-
ser Angelegeneheit tätig werden. Ge-

meinsam mit einem Teil der Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte der 
Marktgemeinde Zellerndorf wurde 
die alte und bereits sanierungsbedürf-
tige Kläranlage besichtigt und so gab 
es die Möglichkeit Fragen zur projek-
tierten Anlage zu stellen.

Gemeinsam mit einigen Sponsoren 
ist es uns gelungen einen Defibrilator 
für die Marktgemeinde Zellerndorf 
anzuschaffen. Diese lebensrettende 
Gerätschaft wird im Eingangsbereich 
der Marktgemeinde Zellerndorf ange-
bracht und ist jederzeit frei zugängig. 
Mit diesem Defibrilator soll im Not-
fall eine rasche Hilfe erfolgen können.

Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Zellerndorf hat sich entschlossen, 
dass wir uns gemeinsam mit dem 
Retzerland und dem Znaimerland für 
die Landesausstellung 2021 bewer-
ben. Diese großartige Möglichkeit 
bietet uns die Chance an einem Ent-
wicklungsprozess teilzunehmen, bei 
welchem wir für unsere Region und 
gleichsam auch für unsere Heimat-
gemeinde nachhaltige Projekt erar-
beiten können. Eine entsprechende 
Auftaktveranstaltung in unserer Ge-
meinde wird in den kommenden Wo-
chen durchgeführt und Sie werden 
eingehend über alle notwendigen und 
wichtigen Details dieses Projektes in-
formiert.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien ein wunderschönes Frühjahr und 
viel Kraft für die Umsetzung Ihrer 
persönlichen Ziele.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

(Markus Baier)

„Mit voller Kraft 

in ein neues 

Frühjahr“

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Jugend der Großgemeinde!

Meine 

Sprechstunden

Montag, von

14:00 - 19:00 Uhr

oder

jederzeit

gegen 

Voranmeldung!

(Telefon: 02945/2214 DW 12)
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Informationen über die Gemeinderatssitzung vom 22.02.2016
(Auszug aus dem noch nicht genehmigten Protokoll)

-Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 14-12-
2015 wurde einstimmig genehmigt.

-Herrn Gerald Rohl, 2063 Zwingendorf 13, wurde 
ein Teilstück der Bauparzelle Nummer 3664/17, im 
Ausmaß von 736 m², in der KG Platt, einstimmig ver-
kauft.

-Herrn Harald und Frau Claudia Rohl, 2051 Platt, 
Brunnfeld 6, wurde ein Teilstück der Bauparzelle 
Nummer 3664/17, im Ausmaß von 601 m², in der KG 
Platt, einstimmig verkauft.

-Betreffend das Baulos, L 1064a, „Platt Fußgänger-
rampe“, wurde die Entwidmung von Teilstücken vom 
öffentlichen Verkehr und die Übernahme von Teilstü-
cken ins öffentliche Gut einstimmig beschlossen.

-Die Firma Döller-Bau e.U., 2051 Zellerndorf 337, 
wurde einstimmig mit den Arbeiten zur Herstellung 
einer Bücke in der KG Platt (Richtung Werkstätte 
Kamhuber), in der Höhe von €  39.814,10 inkl. MwSt. 
beauftragt. Weiters wurde die Firma IUP, 1200 Wien, 
Wehlistraße 29/1, mit der Erstellung eines wasser-
rechtlichen Einreichprojektes einstimmig beauftragt.

-Die Erd-, Baumeister- und Installationsarbeiten be-
treffend ABA Zellerndorf, BA 10, Erweiterung und 
Anpassung der Kläranlage Watzelsdorf, in der Höhe 
von € 1.774.878,09 exkl. USt. wurden an die Firma 
Leyrer + Graf Bauges.m.b.H., 2320 Schwechat, ein-
stimmig vergeben.

-Die Firma Ingenieurgemeinschaft Umweltprojekte 
ZT-GmbH, 1200 Wien, Wehlistraße 29/1, wurde ein-
stimmig mit den Ziviltechnikerleistungen der Bau-
ausführungsphase betreffend ABA Zellerndorf, BA 
10, Erweiterung und Anpassung der Kläranlage Wat-
zelsdorf, in der Höhe von € 160.122,00 inkl. MwSt.,  
beauftragt.

-Die Unterstützung der Bewerbung für die Austra-
gung der Landesausstellung 2021 und der Beitritt der 
Gemeinde zum Verein „Retz 2021“ wurden einstim-
mig beschlossen.

-Der Bericht über die Gebarungsprüfung vom 15-02-
2015 wurde zur Kenntnis genommen.

-Der Bürgermeister gab einen Überblick über den 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2015.
Demnach waren im ordentlichen Haushalt Einnah-
men in der Höhe von € 4.282.889,75 und Ausgaben in 
der Höhe von € 3.924.026,87 zu verzeichnen. Daraus 
ergibt sich ein SOLL-Überschuss von € 358.862,88 
trotz Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt 
in der Höhe von € 117.196,05 und Rücklagen für Ka-
nal und Wasser in der Höhe von € 89.934,46 bzw. € 
10.461,85. 
Die Gesamteinnahmen im außerordentlichen Haus-
halt betrugen € 1.621.790,69 und die Ausgaben € 
1.310.238,21. 
Der Schuldenstand betrug am 01-01-2015 € 
5.786.302,01 und per 31-12-2015 € 6.332.454,85.  
Der Rechnungsabschluss wurde vom Gemeinderat 
mit 13 Stimmen (ÖVP, FPÖ, WIR) bei 6 Gegenstim-
men (SPÖ) genehmigt.

Im nicht öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung 
wurde die Fällung der „2 südlichen Eichen und der 
1 östlichen Eiche“ am Kirchenvorplatz Watzelsdorf, 
beschlossen.
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Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Kultur, Sport 
und Vereine:

Wir wollen  seitens der Gemeinde einen Schwerpunkt 
auf die Barrierefreiheit von öffentlichen Einrichtun-
gen  und den Wegen dorthin setzen und laden alle 
GemeindebürgerInnen zur Veranstaltung „Dorfbege-
hung barrierefrei?“ ein. Wir sind seitens der Gemein-
de laufend bemüht, Barrieren abzubauen, sei es im 
Zuge von Umbauten (Volksschule und neue NÖ Mit-
telschule) oder durch einfache Maßnahmen wie zum 
Beispiel der Abschrägung von Gehsteigkanten.

Das Angebot „Dorfbegehung barrierefrei?“ ist keine 
Inspektion sondern ein Start zu mehr Lebensqualität 
und mehr Beteiligung. Es geht um Grundkenntnisse 
der Barrierefreiheit sowie zu den rechtlichen Rah-
menbedingungen. Es geht darum, wesentliche Hür-
den zu entdecken und zu entfernen. So wird jedem 
Bürger und jeder Bürgerin die Mobilität bei ihren All-
tagsgeschäften erleichtert.

Im Blickpunkt der „Dorfbegehung barrierefrei?“ ste-
hen öffentliche Orte wie Gemeindeamt, Wahllokale, 
Arztpraxen, Schulen, Banken, Kirchen, Friedhöfe, 
Betriebe und Veranstaltungsstätten. Thematisiert wer-
den auch die öffentlichen Wege zu diesen Gebäuden, 
Erreichbarkeit und Beschilderung. Bitte nehmen Sie 
sich Zeit und melden Sie sich an. Siehe Seite 23!

Spielplatzüberprüfung

Am 25.03.2016 wurden die Spielplätze der Marktge-
meinde Zellerndorf gemeinsam mit einigen Gemein-
devertretern, darunter Vizebürgermeister Ing Ernst 
Muck überprüft. Die notwendigen Reparaturen wurde 
in Auftrag gegeben.

Unsere Gemeinderäte informieren:

GR Karl Reilinger (Om-
bann des BHW Zellern-
dorf)

gfGR Rudolf Schneider 
(Obmann des Sozialaus-
schusses)
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Friedhofsmauer in Deinzendorf

Nach erfolgreicher Planungs- und Ausschreibungs-
phase wurde mit dem Projekt der Erneuerung der 
Friedhofsmauer in Deinzendorf begonnen. Die Ar-
beiten werden von der Fa. Baugesellschaft Retz - Eg-
genburg durchgeführt. Die bereits sanierungsbedürf-
tige und desolate Friedhofsmauer musste in einzelne 
Segmente geteilt und sorgfältig abgetragen werden. 
Zur Ausführung der neuen Friedhofsmauer gelang-
ten vorgefertigte Elemente, welche auf ein frostfreies 
Fundament verbaut wurden.

Foto: Schleich 

Großer Dank an alle Vereine für die geleistete Arbeit

Am 30.12.2015 fand eine gemeinsame Dankesfeier  
in der „alten Schule“ Watzelsdorf für alle Vertreter 
und Funktionäre der Vereine unserer Marktgemeinde 
Zellerndorf statt. Grund für die Einladung zu dieser 
Feierlichkeit war, dass das Jahr 2015 viele Jubiläen 
und großartige Veranstaltungen mit sich brachte und  
man gemeinsam dieses Jahr nochmals in Wort und 
Bild Revue passieren lassen wollte.

Bürgermeister Markus Baier bedankte sich bei allen 
für die unzähligen freiwilligen Stunden, welche bei 
all diesen Festivitäten geleistet worden sind. „Ver-
eine und Institutionen sind ein wichtiges und we-
sentliches Abbild unseres Zusammenlebens unserer 
Marktgemeinde“, so der Bürgermeister. Besonderer 
Dank wurde auch an alle ausgesprochen, welche 
im vergangenem Jahr mitgeholfen haben, dass die 
Marktgemeinde Zellerndorf die Aufgabe und an-
schließend die Bewältigung der Siegerparty für rund 
3000 Partygäste im Rahmen der coolste Gemeinde 
Österreichs 2015 erfolgreich meistern konnte. 

Besonderer Dank wurde auch an die Familie Gessl 
aus Zellerndorf ausgesprochen, die kostenlos und 
gleichsam auch mit beträchtlichem Arbeitsaufwand 
die Halle für die Siegesparty zur Verfügung stellte.

Foto: Schleich 



Bei einem Festakt im Beisein von Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll und der Landesrätin für Bildung mag. 
Barbara Schwarz, sowie zahlreichen Ehren- und Fest-
gästen wurde nach dem Umbau die Schule offiziell 
eröffnet.
Das Projekt wurde 2012 unter Bürgermeister Karl 
Schwayer begonnen und konnte nach Abschluss der 
umfangreichen Arbeiten als „Schmuckkasterl“ den 
Kindern und den Lehrkräften übergeben werden.
Direktor Wilhelm Ostap begrüßte die Gäste und er-
zählte eindrucksvoll über den Wandel der Schule die 
damit verbundenen Veränderungen. Er bedankte sich 
beim Land Niederösterreich und der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit.
Kinder sind unser wichtigstes Zukunftskapital! Wir 
müssen die Voraussetzungen schaffen und die ent-
sprechenden Investitionen tätigen, um unsere Schule 
in eine erfolgreiche Zukunft zu führen, so lautete die 
Kernaussage von Bürgermeister Markus Baier.
Die NÖ Bildungsmanagerin Brigitte Ribisch betont 
wie wichtig die Geborgenheit der Kinder in der Schu-
le neben dem Elternhaus ist. LR Schwarz sagte, dass 
wir junge Menschen brauchen, welche auf neue Her-
ausforderungen der Zeit entsprechend reagieren.
LH Dr. Erwin Pröll brachte als Geschenk für die 
Schülerinnen und Schüler einen schulfreien Tag nach 
Absprache mit den Eltern und den Lehrkräften mit. 
Die Kinder brauchen Wurzeln und Flügeln, sie müs-

sen sich in der Schule Wohl fühlen. Wurzeln für das 
Gespür der Heimat und Flügeln in Form von Wissen 
für die Gesellschaft. Im Zuge des Festaktes wurden 
neue Schulkreuze, welche von den Kindern angefertig 
worden sind, von Herrn Pfarrer Ladi Strus und Herrn 
Kaplan Mo-
ritz Schö-
nauer ge-
segnet. Eine 
Gedenktafel 
mit allen am 
Umbau be-
teiligten Per-
sonen wurde enthüllt. Umrahmt 
wurde der Festakt von den Kindern der Schule, der 
S i n g g r u p -
pe Zellern-
dorf und der 
Trachtenka-
pelle Zellern-
dorf. Für die 
Verköstigung 
in der Aula 
der fast 500 Besuchern sorgte 
der Elternverein. Wir danken allen für den schönen 
Tag, es war ein Fest für die gesamte Gemeinde. Fotos 
sind jederzeit auf der Homepage der Marktgemeinde 
Zellerndorf abrufbar.
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Neuer Defibrilator in Zellerndorf

In Zusammenarbeit mit dem Rotem Kreuz NÖ und der 
finanziellen Unterstützung von Sponsoren konnte ein 
neuer Defibrilator angekauft werden. Dieses wichti-
ge Hilfeleistungsinstrument wird im Eingangsbereich 
des Gemeindeamtes montiert und ist jederzeit, 24 
Stunden täglich einsatzbereit zur Verfügung stehen. 
Wir danken den Sponsoren Anton Honsig, Karl Ernst 
Roth, MED - EL Ewald Thurner, Orthopädie Jürgen 
Schulmeister, Bertl Schleich und Bürgermeister Mar-
kus Baier.

Gleichzeitig mit der Montage und der offiziellen 
Übergabe des Defibrilators wird ein öffentlicher Ver-
anstaltungstermin vereinbart, zu welchem die gesam-
te Bevölkerung, die Vereine und alle Organisationen 
der Marktgemeinde Zellerndorf eingeladen werden. 

Dabei wird die richtige Handhabung und der sinnvol-
le Einsatz  dieses medizinischen Hilfeleistungsgerä-
tes durch fachkundiges Personal erklärt. Details zu 
dieser Veranstaltung folgen noch in Form einer sepa-
raten Aussendung.

Symbolfoto 

Eröffnung der Volks- und neuen NÖ Mittelschule Zellerndorf

Foto: Schleich 

Foto: Schleich 



Im Jänner 2016 wurden gemäß dem NÖ Feuerwehrgesetz in allen Feuerwehren unserer Großgemeinde die 
Kommandaten, deren Stellvertreter und der Leiter des Verwaltungsdienstes neu gewählt bzw. bestellt. Nach-
stehende Übersicht zeigt die ausgeschiedenen und die neu gewählten Mitglieder der Kommandos der frei-
willigen Feuerwehren. Wir danken allen ausgeschiedenen Funktionären für ihre Tätigkeit und wünschen den 
neuen Funktionsträgern viel Kraft und gutes Gelingen für ihre Arbeit im Feuerwehrwesen zur Sicherheit für 
unsere Bürgerinnen und Bürger. 
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Neuwahlen der Feuerwehrkommanden

Zellerndorf
Bisheriges Kommando Aktuelles Kommando

Komanndant: Christian Schwayer
Kommandant-Stellvertreter: Josef Putz
Verwalter: Christoph Hawle

Komanndant: Josef Putz
Kommandant-Stellvertreter: Andreas Waldherr
Verwalter: Christoph Hawle

Watzelsdorf
Bisheriges Kommando Aktuelles Kommando

Komanndant: Richard Hirsch
Kommandant-Stellvertreter: Herbert Geisschläger
Verwalter: Gerald Schneider

Komanndant: Herbert Geisschläger
Kommandant-Stellvertreter: Jürgen Bodansky
Verwalter: Gerald Schneider



Seite 9

Deinzendorf
Bisheriges Kommando Aktuelles Kommando

Komanndant: Ernst Jordan
Kommandant-Stellvertreter: Christian Schubert
Verwalter: Reinhard Hauer

Komanndant: Christian Schubert
Kommandant-Stellvertreter: Florian Dworzak
Verwalter: Patrick Dunkl

Platt
Bisheriges Kommando Aktuelles Kommando

Komanndant: Wolfgang Laudon
Kommandant-Stellvertreter: Hermann Heger j.
       

Komanndant: Hermann Heger j.
Kommandant-Stellvertreter: Martin Winalek
Verwalter: Daniel Schreiber
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Pillersdorf
Bisheriges Kommando Aktuelles Kommando

Komanndant: Christian Hindler
Kommandant-Stellvertreter: Johann Smejkal
Verwalter: Karl Peschka

Komanndant: Johann Smejkal
Kommandant-Stellvertreter: Josef Nowak
Verwalter: Karl Peschka

Herbert Geisschläger ist Unterabschnittskommandant

Am 19. Feb. 2016 fanden die Wahl des Bezirksfeu-
erwehrkommandanten und dessen Stellvertreters, so-
wie die Wahl des Abschnittsfeuerwehrkommandanten 
und dessen Stellvertreters und die Wahl des Unterab-
schnittsfeuerwehrkommandanten (UAFKDT) statt. 

Der UAFKDT vertritt die Feuerwehren der Markt-
gemeinde nach außen. Nach EHBI Franz Winalek, 
EABI Richard Hirsch und EHBI Christian Schway-
er wurde nun HBI Herbert Geisschläger zum neuen 
UAFKDT gewählt. 

Seitens der Marktgemeinde Zellerndorf dürfen wir  
einerseits Herrn EHBI Christian Schwayer recht herz-
lich danke sagen für seine jahrlange Tätigkeit als Un-
terabschnittskommandant der Gemeinde Zellerndorf. 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem neu 
gewählten Unterabschnittskommandant HBI Herbert 
Geisschläger. 

Wir wünschen auch Ihm viel Kraft und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit!

EHBI Christian Schwayer

HBI Herbert Geisschläger

BGM. Markus Baier
Alle Feuerwehrfotos: Schleich 



In der Volksschule in Zellerndorf hieß es Kühe mel-
ken und Butter schütteln statt Ansagen schreiben. 
Zu Besuch war eine Seminarbäuerin der Landwirt-
schaftskammer NÖ, welche mit den Kindern der 2. & 
3. Klasse einen interessanten Einblick in die Milch-
produktion gab. Die Schülerinnen und Schüler wur-
den zu Beginn mit einem Film über Rinder und Milch 
auf das Thema aufmerksam gemacht. Danach wurde 
mit Ratespielen das soeben Ge-
sehene wiederholt. „Wir sind 
wirklich begeistert wieviel und 
vor allem welche kleinen De-
tails sich die Schülerinnen und 
Schüler gemerkt haben und wie-
viel Freude sie an der Landwirt-
schaft zeigen“, sind sich Lan-
deskammerrätin Tanja Dworzak 
und Bauernbundvertreter Josef 
Bachl einig, welche sich für die 
Durchführung des Milchlehr-
pfads in Zellerndorf eingesetzt 
haben . Es wurde auch aktiv 
gearbeitet, indem die Kinder 
bei unterschiedlichen Stationen 
Landwirtschaft erleben durften. 

So wurde bei einer Station das Melken der Kühe aus-
probiert, was sich als gar nicht so einfach heraus stell-
te. Bei weiteren Stationen wurde Butter geschüttelt 
und verzehrt und ein Kuh Memorie gespielt. „Es war 
ein gelungener Vormittag, der sehr viel Spaß mach-
te“, freut sich Bgm. Markus Baier, der die Umsetzung 
des Seminares mit der Gemeinde unterstützte.
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Seminarbäuerin zu Gast in der Schule Zellerndorf

Foto: Schleich
Am Bild v.l.n.r.: Hinten: Lehrerin Petra Schinner, Bauernbundvertreter Josef Bachl, Bgm. Markus 
Baier, Gemeinderätin Kerstin Schüller, Gemeinderätin & LKR Tanja Dworzak, angehende Semi-
narbäuerin Christina Scharinger, Seminarbäuerin Gerlinde Wiesinger, Direktor OSR Wilhelm Ostap 
Mit den Kindern der 2. Volksschule Zellerndorf



Seite 12

Besichtigung der Kläranlage

Auf Anordnung der Behörde ist die Marktgemeinde 
Zellerndorf dazu angehalten, dass die bereits in die 
Jahre gekommene und sanierungsbedürftige Kläran-
lage erneuert bzw. zur Gänze neu gebaut werden muss. 
Nach einer entsprechenden Planungsphase wurde ein 
Projekt angefertigt, welche alle neuen Maßstäbe im 
Bereich der Abwasserbeseitigung erfüllt. Der Projek-
tant dieses großen Projektes ist die Fa. IUP aus Wien. 
Gemeinsam mit den zuständigen Klärwärter Manfred 
Fritz und den Vertretern der Fa. IUP führte der Ge-
meinderat der Marktgemeinde Zellerndorf eine Be-
sichtigung der Anlage durch.

Zu Beginn wurde ein Rundgang durch die gesamte 
Anlage durchgeführt, bei welchem die genau Funk-

tionsweise der 
Kläranlage stati-
onsweise durch 
die fachkundigen 
Personen erklärt 
wurde. 

Im Anschluss wur-
de auf das neue 
Projekt eingegan-
gen. Die gestellten 
Fragen wurden durch die Vertreter der Fa. IUP beant-
wortet. Baustart für die Erd- und Baumeisterarbeiten 
war im April 2016.

Schachgruppe in Zellerndorf

Das Bildungs- und Heimatwerk unter der Leitung von 
Obmann Karl Reilinger hat in Zusammenarbeit mit 
Dr. Gerd Esterle eine Schachgruppe ins Leben geru-
fen. 

Jeden Donnerstag besteht für alle  Interessierten, 
ganz gleich welcher Altersgruppen, ob Anfänger oder 
schon Fortgeschritte, die Möglichkeit in der Biblio-
thek in Zellerrndorf das Schach-Spiel zu lernen oder 
auszuüben. Wir laden Sie alle recht herzlich ein.

Fotos: Schleich 

Fotos: Schleich 

Fotos: Schleich 
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Tobias Winalek
Geboren: 17.03.2016 um 20:27

Größe: 53 cm  Gewicht: 3510g

Zellerndorf

Wir begrüßen unsere neuen GemeindebürgerInnen!

Stefan Schopf
Geboren: 21.03.2016 um 04:59

Größe: 53cm  Gewicht: 3950g

Platt

Paulina Langmann
Geboren: 20.01.2016 um 04:26

Größe: 51cm  Gewicht: 3290g

Zellerndorf

Arian Müllner
Geboren: 27.03.2016 um 01:52

Größe: 50 cm  Gewicht: 3300g

Watzelsdorf

Dominik Emminger
Geboren: 18.03.2016 um 15:30

Größe: 48cm  Gewicht: 2830g

Watzelsdorf

Wir gratulieren 
recht herzlich!

80. Geburtstag
Ernst Meister
Watzelsdorf

80. Geburtstag
Ernestine Holzschuh

Platt

80. Geburtstag
Otto Schneider
Dietmannsdorf

90. Geburtstag
Hilda Spitzer
Zellerndorf
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Zellerndorfer Veranstaltungskalender
    
Enthüllung Josef Pazelt Gedenkstein
Josef Pazelt Straße 14, Platt
Beginn: 14:00 Uhr

Erstkommunion
Pfarrkirche Zellerndorf
Beginn: 08:30 Uhr

Lange Nacht der Kellergassse + Charity Lauf
Kellergasse Zellerndorf
Beginn: Ab 14:00 Uhr

Pensionistennachmittag
Gasthaus Forster
Beginn: 15:00 Uhr

Frühlingskonzert Trachtenkapelle 
Turnsaal Zellerndorf
Beginn: 19:30 Uhr

Klubkaffee
Klubheim SPÖ
Beginn: 14:00 Uhr

Turnier der Vereine SSVZ
Stockschießplatz
Beginn: 18:00 Uhr

FF Fest Platt
Feuerwehrhaus Platt
Beginn: Fr + Sa: 18:00 Uhr, So: ab 10:00 Uhr

Sammlerstammtisch
Thema: „Mayerling“
Retzerlandhof Graf
Beginn: 17:00 Uhr

Fronleichnam Deinzendorf/ Platt/ Watzelsdorf
Dreifaltigkeitssäule / Anger / Oberort
Beginn: 09:00 Uhr

Fronleichnam Zellerndorf,
Bahnsiedlung
Beginn: 09:00 Uhr

FF Heurigen Watzelsdorf
Feuerwehrhaus Watzelsdorf
Beginn: Sa: 18:00 Uhr, So: 09:00 Uhr

Pensionistennachmittag
Gasthaus Forster
Beginn: 15:00 Uhr

Klubkaffee
Klubheim SPÖ
Beginn: 14:00 Uhr

Sonnwendfeier Fischerfreunde
Kellergasse Veitlberg Watzelsdorf
Beginn: 14:00 Uhr

Firmung Platt
Pfarrkirche Platt
Beginn: 10:00 Uhr

Sammlerstammtisch
Thema: „Das Geld“
Retzerlandhof Graf
Beginn: 17:00 Uhr

Weinhauermesse Pillersdorf
Weinkirche Pillersdorf
Beginn: 10:00 Uhr

Sa,30.

Do,05.

Fr,06.

Fr,06.

Sa,07.

Fr,13.

Fr,13.

Fr,13.
-

So,15.

Mi,18.

So,22.

Do,26.

Sa,28.
-

So,29.

Fr,03.

Fr,10.

Sa,11.

So,12.

Mi,15.

So,26.

 

April

Juni

Mutter - Eltern - Beratung 2016

Im Jahr 2016 findet wieder die Mutterbera-
tung im Mehrzweckraum der Marktgemein-
de Zellerndorf jeden 4. Dienstag im Monat 
um 13:30 Uhr statt.

  Termine:

24. Mai
28. Juni
26. Juli

August entfällt
27. September
25. Oktober

22. November

Mai
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Das Retzer Land bewirbt sich gemeinsam mit dem 
Znaimer Land um die Landesausstellung 2021. Im 
Zuge dieser Bewerbung wird ein dynamischer Pro-
zess gestartet bei welchem verschiedene Projekte und 
Strategien für unsere Region ausgearbeitet werden. 
Themenbereiche wie, Wirtschaft, Bildung, Touris-
mus, Kultur, Vereine und Jugend stehen im Fokus 
dieser Arbeit. Diese sechs großen Themen, für die der 
neu gegründete Verein Retz2021 eigene Arbeitsgrup-
pen installiert hat, werden sich mit diesen Thematiken  
in den kommenden Monaten im Zuge der Bewerbung 
rund um die NÖ Landesausstellung auseinanderset-
zen. Die Steuerungsgruppe des Vereins traf sich am 
vergangenen Dienstag erstmals mit den Leitern die-
ser Arbeitsgruppen, präsentierte Hintergründe und 
schwor das neue Team auf gemeinsame Ziele ein.

„Historische Verbindungen – neu beleben“, so defi-
niert Eva-Maria Himmelbauer von der operativ täti-
gen Projektsteuerungsgruppe des Vereins das Motto 
der gemeinsamen Arbeit: „Es gibt eine wachsende 
Vielzahl spannender Gemeinsamkeiten zwischen 
Retz und Znaim!“  Mit hoher Bürgerbeteiligung 
werden in den einzelnen Themengruppen nun Inhal-
te ausgearbeitet, die nicht nur für den Bewerbungs-
prozess selbst, sondern auch darüber hinaus für die 
Landesausstellung selbst als Grundlage dienen. Dafür 
wurden eigene Arbeitsgruppen gegründet, mit deren 
Leiterinnen und Leitern sich die Projektsteuerungs-
gruppe am vergangenen Dienstag erstmals getroffen 
hat.

„Ideenwerkstätten, Arbeitskreise, individuelle In-
itiativen“ wünscht sich Bezirkshauptmann Stefan 
Grusch, selbst auch Mitglied der Steuerungsgruppe, 
von den Arbeitsgruppen – und ist nach dem ersten 
Treffen zuversichtlich: „Das Team ist hoch moti-
viert, jeder einzelne der Arbeitsgruppenleiter bringt 
Erfahrung in seinem Fachbereich mit!“ Wichtig ist 
ihm auch das Miteinander: „Wir brauchen Verbun-
denheit – in der Region, aber auch über die Grenzen 
hinaus!“ Nur gemeinsam könne eine Bewerbung der 
Stadt Retz und ihrer umliegenden Gemeinden mit den 
Nachbarn in Znaim erfolgreich sein. In regelmäßigen 
Abständen plant der Verein, sich mit den Arbeitsgrup-
pen zu treffen, um sich untereinander abzustimmen 
und die Öffentlichkeit über alle weiteren Schritte zu 
informieren.

Foto: ZVG

Bewerbung um die Landesausstellung 2021

Einladung

An alle ehemaligen Mitglieder der Musikkapel-
le Zellerndorf und an alle Musiker die in unserer 
Gemeinde wohnen!

Betreff: Musikerstammtisch und Musikprobe.

Möchtest du mit uns musizieren? Ungezwungen, 
ohne Aufführungsverpflichtung, ein paar nette Stun-
den mit Freunden zu verbringen, oder nur bei der Pro-
be zuhören? (Polka, Märsche, u.s.w.) 

Stammtisch und Probe sind ca. alle 14 Tage um 
19:30 Uhr im Musikerheim Zellerndorf. Den nächs-

ten Probentermin könnt ihr unter meiner Handy Nr. 
0650/3100704 erfahren. (Probentermine werden erst 
bei den Proben ausgemacht.)

Mit freundlichen Grüßen Günther Kurta
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Das Rote Kreuz, Bezirksstel-
le Retz, ist seit September 
2015 in der Flüchtlingsbetreu-
ung  aktiv. Wir geben aktu-
ell 15 Schutzsuchenden aus 

vier Nationen ein vorübergehendes Zuhause und be-
treuen sie im Rahmen der Grundversorgung.
In einem nächsten Schritt möchten wir unsere Erfah-
rungen und unsere Kompetenz auch in Zellerndorf 
einbringen. 

Sollten Sie freien Wohnraum (Zimmer, Wohnung, 
Haus) und Interesse an der Unterbringung von Flücht-
lingen haben, freuen wir uns, wenn Sie mit uns Kon-
takt aufnehmen! Gerne beantworten wir auch Ihre 
Fragen!
Ansprechperson: Mag.ª Daniela Kamhuber, 
0664 / 887 075 95     
 Mail:   daniela.kamhuber@n.roteskreuz.at 

Zum zweiten Chornachmittag am 12.3. konnte Chor-
leiter Josef Messirek Prof. Magdalena Nödl aus Zo-

gelsdorf als Gastreferentin im Zellerndorfer Pfarrsaal 
begrüßen. Die erfahrene Chorleiterin und Stimmbild-

nerin ist übrigens Tante des Au-
ßenministers Sebastian Kurz. 
21 Sängerinnen und Sänger 
aus dem Pfarrverband probten 
Lieder für die Karwoche und 
Ostern. Darüber hinaus wur-
de auch am Programm für das 
Sängerfest in Hardegg gearbei-
tet. Daran wird der Pfarrver-
bandschor  am 11.6. zusammen 
mit dem Bezirkslehrerchor 
Horn, den Prof. Magdalena 
Nödl leitet, teilnehmen. 

Prof. Magdalena Nödl war Gastreferentin beim PV- Chor

Osterfest im Kindergarten
Die Freude bei den Kleinsten war groß!
Am Freitag, den 18. März war ein ganz besonderer 
Tag im Kindergarten, der noch lange bei allen Betei-
ligten in Erinnerung bleiben wird. Für das gemein-
same Osterfest wurden von den Kindern eifrig und 
mit viel Freude Eier verziert und marmoriert, Oster-
taschen aus Jute bedruckt und beklebt. Es wurde ge-
backen und  gebastelt. Mit Mama und Papa Frühstü-
cken, Spielen, Singen und ins Bilderbuchkino gehen, 
waren nur einige der besonderen Aktivitäten. Der Hö-
hepunkt war  das Suchen der Osternesterl, bei dem 

alle viel Spaß hatten. 
Der Kindergarten – ein Lebensraum und ein Ort des 
Erlebens  für Familien! 
Vielen Dank an alle Eltern fürs Mitmachen!
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Sportlich unterwegs waren  25 Schülerinnen und 
Schüler der 2. und 3. Klasse der NMS Zellerndorf in 
der Salzburger Sportwelt „Amadé“ (Radstadt/Zau-
chensee/Wagrain) und verbrachten bei schönem Wet-
ter und ausgezeichneten Pistenbedingungen eine tolle 
Woche. Unter der Leitung von Robert Löscher, Sport-
lehrerin  Dipl.Päd. Ulrike Buresch, Dipl.Päd. Wolf-
gang Fleischer und Dipl.Päd. Josef Rohringer zeig-
ten die jungen Wintersportler große Lernfortschritte. 
Dank der guten Ausrüstung mit Helmen, Handge-
lenksschützern, Rückenprotektoren und der entspre-
chenden sportlichen Vorbereitung verlief die Wo-
che verletzungsfrei. Neben den sportlichen Inhalten 
wurde auch die Wichtigkeit des richtigen Verhaltens 
(Pistenregeln, Erste Hilfe und Lawinenkunde) beim 
Wintersport sehr anschaulich vermittelt. Auch ein Be-
such in der Therme Amade stand auf dem Programm, 
ein besonderes Erlebnis war das Nachtrodeln auf der 
beleuchteten Rodelbahn Königslehen mit einer Länge 
von 6 km. Höhepunkt war natürlich der abschließen-
de Super-G auf der Zeitmessstrecke in Wagrain/Gra-
fenberg, bei dem die Schülerinnen und Schüler ihre 
erlernten schi- und snowboardtechnischen Fähigkei-
ten zeigen konnten. Belohnung waren die von ver-
schiedenen Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens 
(Bgm., Vbgm., HD, EV) und von Geschäftsleuten 
(Fa. Springer, Erste Bank, Fleischerei Arthold) aus 
Zellerndorf gespendeten Pokale. „Eine solche Schul-
veranstaltung ist in der heutigen Zeit sehr wichtig“, 
ist Robert Löscher überzeugt, „ nicht nur sportliche 
Inhalte stehen im Vordergrund, sondern gleichbedeu-

tend ist das Kennenlernen der heimischen Bergwelt, 
das Erleben von Gemeinschaft und Kameradschaft.“ 
Der Hüttenabend mit Siegerehrung und anschließen-
der „Disco“ bildeten den würdigen Abschluss dieser 
Woche, die den Schülerinnen und Schülern noch lan-
ge in guter Erinnerung bleiben wird.

Foto: Schule- Die SchülerInnen freuen sich schon auf das Ren-
nen auf der Zeitmessstrecke in  Grafenberg - Wagrain

Foto: Schule - Die Siegerehrung

Wintersportwoche 2016 der NMS Zellerndorf

n  Individuelle Betreuung & Förderung  
 von Klein- und Schulkindern im 
 eigenen Zuhause
n  Selbstständige Tätigkeit mit
 freier Zeiteinteilung
n  Versicherungsleistungen
n  Fachlicher Austausch & Vernetzung

Tagesmutter/-vater
Wir bilden Sie aus! Kostenlos.

Wir informieren Sie gerne!
Familien- und Beratungszentrum 
Korneuburg, Tel. 02262/909 19-30, 
www.hilfswerk.at

Ausbildungsstart: 31. Mai 2016 in Korneuburg/Stockerau
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Ein Schulprojekt der etwas anderen Art: In Zellern-
dorf schlüpfen Schülerinnen und Schüler in die Rolle 
der Winzer und produzieren schon bald ihren eigenen 
Traubensaft.

Junge Winzer gibt es seit Kurzem in der Neuen Mit-
telschule in Zellerndorf. Mit dem Setzen der Reben 
wurde das Projekt „Mein Stück Land(wirtschaft)“ 
von den Schülerinnen und Schülern gemeinsam mit 
der Gemeinde Zellerndorf und erfahrenen Winzern 
gestartet. Die Weinstöcke sind nicht nur passende De-
koration der Außenanlage der neu renovierten Schu-
le, sondern dienen einem ganz bestimmten Zweck: 
Traubensaft für alle! „Der Weingarten wird von den 
Schülern gemeinsam mit Gemeindevertretern und 
Winzern gepflegt. Die schönste Motivation für die 
harte Arbeit ist natürlich der frische Traubensaft, der 
nach der Ernte abgefüllt wird und der Schule kosten-
los zur Verfügung steht,“ erklärt Landeskammerrätin 
Tanja Dworzak, welche mit ihrem Projekt die bäu-
erlichen Produkte in das Leben und Landschaftsbild 
des Ortes wieder spürbar integrieren möchte. Auch 
Bürgermeister Markus Baier packte gerne mit seinen 
Gemeinderatskollegen an: „Es ist wichtig, den Schü-
lern echte Landwirtschaft näher zu bringen und zu 
zeigen, dass harte Arbeit und Leistung auch belohnt 

werden.“ Fächerübergreifend wird dieses Projekt von 
vielen Lehrerinnen und Lehrern der NMS Zellerndorf 
unterstützt um zu zeigen, dass auch in der Landwirt-
schaft viele Facetten notwendig sind. „Es werden 
Schilder gebastelt, Texte geschrieben, Etiketten ge-
staltet, Preise errechnet und laufende Arbeiten an den 
Reben durchgeführt“, erklärt Direktor OSR Wilhelm 
Ostap. Dankende Unterstützung bekam das Projekt 
vom Lagerhaus Zellerndorf, das die Drähte und Pfäh-
le zur Verfügung stellte und von der Rebschule Back-
knecht, welche die Reben sponserte. Auf eines freuen 
sich alle jetzt schon, nämlich den ersten Schluck des 
selbst produzierten Traubensaftes. 

Foto: Schule

Junge Profis im Weingarten
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ZELLERNDORF WEINVIERTEL

Auf Ihr Kommen freut sich Fam. Diem
Sepp: 0664 / 59  84 215

Roswitha: 0650 / 77 00 844

2051 Zellerndorf, Maulavern Kellergasse
www.weinbauernhof-diem.at

1. April – 18. April 3. Juni – 27. Juni
16. Sep. – 31. Okt. 2. Dez. – 19. Dez.
26. Oktober geschlossen 8. Dezember geöffnet

Freitag, Samstag, Sonntag und Montag ab 16 Uhr

2
0

1
6

FEUERLÖSCHER
Überprüfungsaktion 

Die Freiwillige Feuerwehr PLATT  bietet eine Ihre Freiwillige Feuerwehr

Überprüfungsaktion für alle Feuerlöschertypen an. PLATT 

Ort:           im FF Haus 
Zeit:         Samstag, 14.05.2016
Uhrzeit:   von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Jeder Gewerbebetrieb und jeder Haushalt hat die Möglichkeit
seinen Feuerlöscher zu einem Sonderpreis von  

€ 7,00   überprüfen zu lassen.

 
Feuerlöscher müssen alle 2 Jahre  gem. ÖNORM F1053 überprüft werden.

Zusätzlich zur Feuerlöscherkontrolle bieten wir auch Feuerlöscher-NEUGERÄTE an:
ABC Pulverlöscher: für Heizraum, Garagen, Werkstätten, KFZ
AB   Schaumlöscher: für Küche, Büro, Wohnbereich
B     Kohlendioxidlöscher: für Schaltkästen, Computer, Schweißanlage

             

Austauschset für KfZ-Verbandkästen, Medical Shop Verbandkasten
22-teilig, inkl. Selbstklebeetikett mit "Verfalldatum" Auto, DIN 13164
€ 7,26 inkl. MwSt € 10,20 inkl. MwSt

                         Wir hoffen, mit dieser Aktion einen großen Beitrag für Ihre Sicherheit zu leisten !

Liebe MitbürgerInnen,
seitens der Gemeinde-
vertretung ist es uns ein 
großes Anliegen, die 
Ortsbevölkerung für et-
waige Notfälle bestens 
zu rüsten.

Daher veranstalten wir in Kooperation mit dem Roten 
Kreuz Retz von 10. Mai 2015 bis 19. Mai 2015 bei 
uns im Gemeindeamt Zellerndorf einen 16 Stunden 
Erste Hilfe Grundkurs.

Erste-Hilfe-Grundkurs (16h)

Dieser Erste-Hilfe-Kurs kann verwendet werden für:
• Führerschein
• Betrieblicher Ersthelfer
• Giftnachweis

Inhalte:
• Unfallverhütung
• Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, 
 Notruf, Lagerungen, …)
• Regloser Notfallpatient (stabile Seitenlage, 
 Wiederbelebung)
• Akute Notfälle (Herzinfarkt, Schlaganfall, 
 starke Blutung, …)

• Wunden (Verbände, Verbrennungen, …)
• Knochen- und Gelenksverletzungen
• Ausbildungsweg >Der Rettungssanitäter<

Veranstaltungsort

Gemeindeamt Zellerndorf, Mehrzweckraum; 2051 
Zellerndorf 288

Termine
1. Teil: 10.05.2015 18:00-22:00 Uhr
2. Teil: 12.05.2015 18:00-22:00 Uhr
3. Teil: 17.05.2015 18:00-22:00 Uhr
4. Teil: 19.05.2015 18:00-22:00 Uhr

Kurskosten in Bar
65.00 EUR

ANMELDUNG
Online: www.erstehilfe.at

Rotes Kreuz Retz
Jahnstr. 1 | 2070 Retz
059 144/57 400
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02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.waldviertel-wohnen.at

Erstellt am: 2015-05-05

BAU- UND AUSSTATTUNGSBESCHREIBUNG

Projektbeschreibung: Platt Reihenhausanlage 1

Vorbehaltlich Änderungen der Farbgestaltung u. Änderung der Ausführung - Abbildung inkl. mögliche Sonderausstattung

Die Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft „Waldviertel“, 3820 Raabs/Thaya –
Wohnbauplatz 1, errichtet nach den Plänen des Architekturbüros Friedreich, 3822 Karlstein an der 
Thaya – Mühlweg 6, in der Marktgemeinde Zellerndorf – Ortschaft Platt eine Reihenhausanlage mit  6 
Wohneinheiten.

Die Reihenhausanlage besteht aus 3 Doppelhäuser (Reihenhaus A: 2 Wohneinheiten, Reihenhaus B: 
2 Wohneinheiten und Reihenhaus A: 2 Wohneinheiten).
Den Reihenhäusern sind an der Eingangsseite ein Carport (inkl. Fahrradabstellplatz und Müll), sowie 
ein weiterer Autoabstellplatz zugeordnet. An der Gartenseite hat jede Wohneinheit eine Terrasse und 
einen Gartenabstellraum. Die Wohnnutzfläche der Wohnungen beträgt ca. 102 m².

Die zugeordneten Grundflächen sind durch einen Maschendrahtzaun von den angrenzenden 
Grundstücken lt. Darstellung im Lageplan getrennt. 

Unsere EXPERTEN beraten Sie gerne!

Visualisierung Reihenhäuser

www.facebook.com/wav.wohnen

Reihenhausanlage (RH 1)  
und Wohnhausanlage (WH 1) in PLATT
Brunnfeld | 2051 Platt (Marktgemeinde Zellerndorf)
geplante Fertigstellung Ende 2016

 RH ca. 102 m² Wohnnutzfläche
 WH ca. 55 m² - ca. 80 m² Wohnnutzfläche
 Miete mit Kaufoption
 Terrasse bzw. Balkon
 PKW-Abstellplatz
 Solaranlage
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
 Energiekennzahl ca. 21 kWh/m²a

                    > NIEDRIGENERGIEHAUS

JETZT unverbindlich anmelden!

Reihenhäuser und 
Wohnungen in PLATT
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 Musikschulverband Retzer Land 
Rockenbauerplatz 3, 2070 Retz                    
Leitung: MDir. Mag. Gerhard Forman 
Tel.: 02942/20233  FAX: 02942/20231  
E-Mail: direktion@musikschuleretz.com 
Internet: www.musikschuleretz.com 
 
 
 
 
 
  
 
Musik beliebt bei Alt und Jung! 
Im Schuljahr 2014-2015 werden 112 Zellerndorfer SchülerInnen in 128 verschiedenen Hauptfächern 
unterrichtet. 
Besonders erfreulich ist, dass in den Fächern Musikalische Früherziehung ein Zuwachs an 
SchülerInnen verzeichnet werden kann. Der Unterricht findet direkt im Kindergarten in Zellerndorf 
statt, was für Kinder und Eltern eine große Erleichterung darstellt. Die Musikschule bedankt sich 
herzlich für die gute Zusammenarbeit mit der Kindergartenleitung! 
Ebenso wirken im Jugendblasorchester der Musikschule in diesem Schuljahr mehr Schüler mit, was 
auf die gute Arbeit, die in der Musikschule geleistet wird, zurückzuführen ist und natürlich für alle 
weiterführenden Orchester positiv ist. 
 
Veranstaltungskalender 2014-2015 
Der Veranstaltungskalender des Gemeindeverbandes der Musikschule Retz für das Schuljahr  
2014-2015 ist fertig – er ist gratis am Gemeindeamt erhältlich! 
Die MusikschülerInnen und LehrerInnen freuen sich, Sie bei einer der zahlreichen 
Musikschulveranstaltungen begrüßen zu können! 
 
Jugendorchesterwettbewerb 
Zahlreiche Musikschülerinnen der Großgemeinde Zellerndorf wirken bei den Wettbewerbsorchestern  
Youth Wind Orchester Project (Leitung: Gerald Hoffmann) und SBO Retz (Leitung: MD Mag. Gerhard 
Forman) – beide Orchester nehmen am Jugendorchesterwettbewerb in Raabenstein/Pielach im April 
2015 teil. 
 
Jungmusiker-Wettbewerb „Prima la musica“ 
Beim Jungmusiker-Wettbewerb „Prima la musica“ handelt es sich um die größte Veranstaltung im 
niederösterreichischen Musikschulwesen. Einmal beim Landeswettbewerb dabei gewesen zu sein 
und sich mit Gleichaltrigen aus allen Landesvierteln zu messen, gehört zu einem besonderen Erlebnis 
während der musikalischen Ausbildung junger Menschen. Rund 1.000 Schüler von den insgesamt 
rund 55.000 Musikschülern in NÖ nehmen an diesem musikalischen Wettstreit teil. 
Aus der Großgemeinde Zellerndorf werden Sebastian Laudon und  Michael Schneider an diesem 
Wettbewerb teilnehmen. 
 
Pensionierung 
Frau Christine Schuch, die jahrzehntelang an der Musikschule in Zellerndorf und Retz unterrichtete 
bzw. versuchte den SchülerInnen die Freude an der Musik zu vermitteln, trat mit Ende Juli 2014 ihren 
wohlverdienten Ruhestand an.  
Die Musikschulleitung wünscht Frau Schuch alles Gute für den neuen Lebensabschnitt! 
 
 

50 Jahre Musikschule Retz
Die Musikschule begeht das Jubiläumsjahr 2016 mit 
zahlreichen Veranstaltungen. 
Ein, diesem „goldenen“ Jubiläum entsprechender, wür-
diger  Festakt fand kürzlich statt.
Zahlreiche Prominenz, allen voran LH-Stv. Mag. Wolf-
gang Sobotka, war gekommen um ihre Glückwünsche 
zu überbringen. Eingeleitet wurde diese Feierstunde mit 
der festlichen Wiener Philharmoniker Fanfare von Ri-
chard Strauss und der gemeinsamen Begrüßung durch 
Schulobmann Stadtrat Helmut Bergmann und MD Mag. 
Gerhard Forman. 
Das Interview aller GemeindevertreterInnen des Ein-
zugsgebietes  zeigte die starke Verbundenheit mit der 
Musikschule deutlich auf und es wurde betont, wie 
wichtig die geleistete Arbeit der Schule für die einzelnen 
Gemeinden bzw. für die Musikkapellen ist. Die Vision 
einer Kunstschule, um allen kunstinteressierten Kindern 
und Jugendlichen neben der Musik eine Ausbildung 
zu ermöglichen, wurde durch den Musikschuldirektor 
formuliert. Musikschulverbandsobmann Str. Helmut 
Bergmann betonte die Wichtigkeit der Vernetzung der 
Gemeinden, um gemeinsam – wie bei der Musikschu-
le als bestes Beispiel – mehr erreichen zu können. In 
ihren Glückwünschen wiesen Prof. Dorothea Draxler 
(KULTUR.REGION.NIEDERÖSTERREICH) und Dr. 
Michaela Hahn (Musikschulmanagement NÖ) auf die 
vorbildliche Führung der Schule, den überaus engagier-
ten  Lehrkörper und die vielen Erfolge der Musikschü-
lerinnen und Musikschüler des Musikschulverbandes 
Retzer Land hin. Das Interview von SR Herbert Neu-
bauer und Prof. Christian Exel zeigte in launiger Weise 
die Umstände auf, unter denen vor 50 Jahren unterrich-
tet wurde. 
Mag. Wolfgang Sobotka überbrachte die Glückwünsche 
des Landes Niederösterreich, er gratulierte zu der ge-
lungenen Festveranstaltung, lobte das herausragende 
Engagement des gesamten Teams und zeigte sich von 
den einzelnen Darbietungen, die zwischen den einzel-
nen Programmpunkten von MusikschülerInnen und En-
sembles dargeboten wurden, sehr beeindruckt. 
Im Rahmen dieses Festaktes erfolgte die Uraufführung 
einer Komposition von Daniel Muck, es wurde die neue 
„MS Jubiläums-CD“ präsentiert, ebenso erfolgte die 
Übergabe von Instrumenten (von dem Rotary Club Ge-
ras, der Firma  Votruba und Firma Yamaha) und auch 

ein Geschenk des Eltern- und Fördervereines wurde 
überreicht. 
In seinen Abschlussworten dankte MD Mag. Forman 
allen Mitwirkenden für diese gelungene Veranstaltung.

Schüler beim Wettbewerb „Prima la Musica“ 
Beim Jungmusiker-Wettbewerb „Prima la musica“ 
handelt es sich um die größte Veranstaltung im nie-
derösterreichischen Musikschulwesen. Einmal beim 
Landeswettbewerb dabei gewesen zu sein und sich mit 
Gleichaltrigen aus allen Landesvierteln zu messen, ge-
hört zu einem besonderen Erlebnis während der musi-
kalischen Ausbildung junger Menschen. Rund 1.000 
Schüler von den insgesamt rund 55.000 Musikschülern 
in NÖ nehmen an diesem musikalischen Wettstreit teil.
Heuer nahmen insgesamt 26 Schülerinnen und Schüler 
der Regionalmusikschule an diesem Wettbewerb teil, 
aus der Großgemeinde Zellerndorf folgende SchülerIn-
nen:
Florian Graf, Johannes Honsig, Thomas Honsig, Sebas-
tian Laudon,  Annika Nader, Thomas Wally
Die Musikschulleitung  wünscht den TeilnehmerInnen 
alles Gute und viel Erfolg!

Musical „FREUDE“
Anlässlich des 50jährigen Jubiläums der Musikschule 
wird Anfang Juni 2016 das Musical „Freude“ von Kurt 
Gäble für Blasorchester, Chor und Solisten aufgeführt. 
Wir dürfen Sie bereits jetzt zu diesen großartigen Auf-
führungen herzlich einladen.
Aufführungen im Althof Retz:
Freitag, 3. Juni 2016, 19:00 Uhr
Samstag, 4. Juni 2016, 19:00 Uhr
Sonntag, 5. Juni 2016, 10:00 Uhr

Foto: Musikschule
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser in  
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad

EVN Wasser hat es sich zum Ziel gesetzt, dem weitverbreiteten 
Wunsch nach niedrigen Wasserhärten nachzukommen. „Der 
Vergleich mit Quellwasser muss heute nicht mehr gescheut 
werden“, ist sich EVN Wasser Geschäftsführer Mag. Paschinger 
sicher. So werden unsere Kunden schon seit Langem in großen Teilen 
des Bezirks Hollabrunn mit weichem Wasser mit einer Gesamthärte 
zwischen 10 und 14° dH versorgt.

Durch die Errichtung der Naturfilteranlage in Zwentendorf an der 
Zaya werden auch für den nordöstlichen Teil des Bezirks Hollabrunn 
zukünftig die Härtegrade auf 10 bis 12° dH reduziert. Hier wies das 
Wasser bisher einen Härtegehalt zwischen 24 und 30° dH auf – 
eine echte Herausforderung für Menschen und Geräte. Durch die 
Verwendung von sehr feinen Membranen können die Härtegrade 
rein mechanisch gesenkt werden. Die Umstellung erfolgt stufen-
weise ab Sommer 2016.

Quellfrisches Trinkwasser ist in Niederösterreich eine Selbstverständ-
lichkeit. Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches Qualitätsmerkmal.

Eines für alle
Weiches Wasser für den Bezirk Hollabrunn

Die EVN ist immer für mich da.

Je höher der Wert an Kalzium und Magnesium im Wasser ist, 
desto härter ist das Wasser. Zu viel Kalk im Wasser bringt zahlreiche 
Nachteile: hartnäckig verschmutzte Gläser, defekte Geräte, 
trockene Haut beim Duschen. Weiches Wasser bietet also ent-
scheidende Vorteile!

Zur Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser in 
Quellwasserqualität plant EVN Wasser in den nächsten vier Jahren 
weitere Investitionen in der Höhe von mehr als 50 Mio. Euro. Bereits 
in den Vorjahren wurden in Drösing an der March und in Obersieben-
brunn die Naturfilteranlagen in Betrieb genommen. 

EVN Wasser ist als 100%ige Tochtergesellschaft des Landes-
energieversorgers EVN für die Trinkwasserversorgung in 
Niederösterreich zuständig. Das Unternehmen ist das zweitgrößte 
Wasserversorgungsunternehmen in Österreich und versorgt 
heute vor allem den nordöstlichen Teil des Landesgebietes. 
27 Millionen Kubikmeter Wasser fließen pro Jahr durch das 2.500 km 
lange Leitungsnetz. 

Die Wasserwerte eines Wohnorts können Sie jederzeit auf der  
Website www.evnwasser.at nachlesen. 



Seite 23

 

 

Einladung zur 
„Dorfbegehung barrierefrei?“ 

Für eine „Lebenswerte Gemeinde“  

Montag, 2. Mai 2016 
Gemeindeamt Zellerndorf  
Zellerndorf 288, 2051 Zellerndorf 

Beginn: 14:00 Uhr   
Dauer ca. 4 Stunden 

Inhalt: 
 Einführung und Theorie zum Thema Barrierefreiheit 
 Gemeindebegehung 
 Reflexion und Abschluss 

 
Moderation: DI Margit Fiby, NÖ.Regional.GmbH 

Fachliche Begleitung:  
Ing. Alfred Luger, BHW Niederösterreich GmbH, Projektleiter Projekt BEN - 
Barrierefreie Erwachsenenbildung in Niederösterreich 
Mag. (FH) Mathias Past, CMC, LOGSOL e.U.    

Veranstalter: Marktgemeinde Zellerndorf, BHW Niederösterreich GmbH, 
NÖ.Regional.GmbH, BHW Zellerndorf 

Anmeldung: Gemeindeamt Zellerndorf, Tel.-Nr. 02945/2214 
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Liebe Freunde von 
Platt und seiner Ge-
schichte!

Beim Start ins noch 
junge Jahr 2016 ha-
ben wir uns keine 

Zeit gelassen. Bereits am 05. Jänner starteten wir be-
reits mit unserem 6. „Platter G’schichten-Stammtisch 

– wieder mit vie-
len Fotos, eini-
gen Geschichten 
und jede Men-
ge Plaudereien. 
Ein kurzweili-
ger Nachmittag/
Abend war wie-
der garantiert. 

Neben der üblichen Moderation von Thomas Soucek 
wagte es dieses Mal 
auch Reinhard Wolf 
in die Mitte mit ei-
nem tollen Beitrag.

Als Nächstes wol-
len wir Sie zur 

Enthüllung und Segnung des 
Gedenksteines anlässlich des 
125. Geburtstages und 60. To-
destages des Heimatdichters 

JOSEF PAZELT

einladen.

 Samstag, den 30. April 2016, um 16.00
in Platt, Josef-Pazelt-Strasse (vor Hausnr.: 14)

Segnung: Pfarrprovisor Wladyslaw Strus

Laudatio: OSR Prof. Hermann Jagenteufel

anschließend Agape

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr „FORUM PLATT“

www.forum-platt.at
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Betriebsgelände Raiffeisen Lagerhaus Zellerndorf 
Sehr geehrte Gemeindebürger/Innen. Wir möchten sie darauf hinweisen dass das 
Gelände des Raiffeisen Lagerhauses in Zellerndorf ein Betriebsgelände ist. Wir 
ersuchen sie dieses nur für ihre Einkäufe, Warenabholungen, Warenanlieferungen,  
und zur Benutzung unserer Tankstelle zu nutzen.  
Auf diesem Betriebsgelände gilt eine Fahrgeschwindigkeit von 10 km/H. Wir bitten 
sie diese Fahrgeschwindigkeit einzuhalten und unnötige Fahrten und Fußwege durch 
das Gelände zu vermeiden. Des Weiteren bitten wir sie die neu sanierte 
Brückenwaage nur zu befahren wenn sie etwas zu verwiegen haben.  
Sollte das Gelände weiterhin nur zum durchfahren und durchgehen benutzt werden 
sehen wir uns gezwungen das hintere Tor von der Ortsstraße auch während unserer 
Öffnungszeiten zu schließen.  

  
 

 
Agrar 

 
          Energie 
 
          Weinbau 
 

B        Baustoff 
 

     Filiale Zellerndorf    Markt 

 
 

■ Lagerhaus | Hollabrunn-Horn  

Filiale ZELLERNDORF    2051  Zellerndorf  216 

Tel.: +43 2945 2209        Fax: +43 2945 2209-75      

rlh.zellerndorf@hollabrunn.rlh.at          www.lagerhaus-hollabrunn-horn.at 
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Unsere Kirchbergschweine: 
 

GEBOREN in Theras 
 

AUFGEWACHSEN, GESCHLACHTET und VERARBEITET  
in Zellerndorf 
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Der DORF-PUTZ 2016 in der Gemeinde Zellerndorf 
wurde am Samtag den 19. März 2016 und am 4. April 
2016 von vielen freiwilligen Gemeindebürgern durch-
geführt. Mit Traktoren und Anhänger wurden unzäh-

lige Müllsäcke mit Plastikflaschen, Redbull Dosen, 
Bier Dosen, Jasenpapier, Taschentüchern, Metalltei-
le, Zigarettenpackerln, Glasflaschen,etc. gesammelt 
und zum Müllsammelzentrum gebracht. Der Dorf-
putz wurde im gesamten Gemeindegebiet durchge-
führt. Weiters wurden Plegemaßnahmen im Bereich 
der Pulkau seitens der Landwirtschaft vorgenommen. 

Der Abfallver-
band Hollabrunn 
unterstützte die 
Aktion mit Warn-
westen, Arbeits-
h a n d s c h u h e n , 
Müllsäcken und 
dem Abtransport 
des Mülls. Die 
Gemeinde Zellerndorf unter der Leitung von Bgm. 
Baier Markus unterstützte die freiwilligen Helfer mit 
einer kräftigen Jause. Die Dorferneuerungsvereine, 
die Dorfge-
meinschaften 
und die Jä-
g e r s c h a f t e n 
danken allen 
f re iwi l l igen 
Helfern, ins-
b e s o n d e r s 
den  Kindern, 
die zu einem 
SAUBEREN 
Gemeindege-
biet beigetra-
gen haben.

Dorfreinigung in der Marktgemeinde Zellerndorf



Sehr geehrter Damen und 
Herren!

Wir laden Sie recht herzlich zu 
unseren Meisterschaftsspielen 
am Tennisplatz in Zellerndorf 
ein.

Beginn der Meisterschaft: 6. Mai 2016

An verschiedenen Wochenenden werden von 
unseren Tennismannschaften die Meisterschafts-
spiele bestritten. Genauere Informationen und 
Termine finden Sie auf unserer Homepage http://
www.tczellerndorf.at

Kindertennis in Zellerndorf

Der Tennisverein bietet einen Kindertenniskurs 
ab Ende April für Kinder ab 5 Jahre und Jugendli-
che bis 18 Jahre an. Anmeldung und Information 
bei Norbert Arthold, Tel.: 0660/7655481, norbert.
arthold@gmx.at“

Der Vorstand des Tennisclubs
freut sich auf Ihren Besuch
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2070 Retz - Im Stadtfeld 4

19. bis 21. Mai 2016 
Donnerstag - Samstag von 7:30 - 17:30 Uhr 

ACHTUNG - BARVERKAUF - Alle Preise Kassa-Abholpreise inkl. Mwst.

Totalabverkauf
Auf jede Hose und Jacke 

- 50%
auf den Flohmarktpreis!

Restposten-Räumungsverkauf

Großer Schrauben-
Abverkauf

Gebietsmeister und somit Aufstieg in die 
Unterliga

Von links: Manfred Gürtler, Gerhard Binder, Edmund 
Putz und Christof Seidl
Bei der heurigen Gebietsmeisterschaft der Herren am 
30. Jänner in St. Pölten auf Eis gelang dem Stock-

schießverein Zellerndorf mit der Mannschaft Gerhard 
Binder, Edmund Putz, Manfred Gürtler und Christof 
Seidl der Aufstieg in die Unterliga. Bereits nach den 
ersten Runden übernahmen wir die Führung in der 
Tabelle, die wir nach acht Siegen zum Auftakt nicht 
mehr aus der Hand gaben. Mit drei Punkten Vor-
sprung vor den Zweitplatzierten aus Weikertschlag/
Oberndorf wurden wir Gebietsmeister. Dieser Erfolg 
ist bislang der Größte auf Eis in der Vereinsgeschich-
te.

Termine: Turnier der Vereine 13. Mai 2016   Beginn 
18:00 Uhr. Wir stellen gerne Trainingsmaterial ( Stö-
cke, Platten ) gratis zur Verfügung.

Mitgliedsbeitrag: Erwachsene 11 Euro ; Kinder bis 16 
Jahre kein Mitgliedsbeitrag. 

Stock Heil der SSV Zellerndorf  



Medieninhaber und Herausgeber ist die  
Marktgemeinde Zellerndorf. Für den Inhalt verantwortlich:

Der Bürgermeister

Irrtümer und Rechtschreibfehler vorbehalten. Extern einge-
brachte Termine und Beiträge werden nach Ermessen gewis-

senhaft veröffentlicht, jedoch ohne Gewähr.

Ziel der Gemeindenachrichten ist es, den Gemeindebürgern 
eine bürgernahe Information zu übermitteln.

Natürlich Zellerndorf

Impressum
Eine Veröffentlichung eines Inserates in der  Gemeindenach-

richt ist zu folgenden Preisen  möglich:

1 ganze Seite......€ 80,00*
1 halbe Seite.......€ 40,00*
1 viertel Seite.......€ 20,00*

*Preise exkl. 5% Werbesteuer

Bei Interesse wenden Sie sich einfach an die Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes Zellerndorf 

Telefon 02945/2214 oder Mail: gemeinde@zellerndorf.gv.at

Gisi´s 

Laden
Wir haben für Sie tolle Artikel für 
den Garten und für den Sommer

Öffnungszeiten
Montag:  8.00 - 12.00 
            14.00 - 18.00
Dienstag:  8.00 - 12.00 
            14.00 - 18.00
Mittwoch:  8.00 - 12.00
Donnerstag:             8.00 - 12.00
Freitag:  8.00 - 12.00 
            14.00 - 18.00
Samstag:  8.00 - 12.00

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

bunter

 

 am 22. Mai 2016 ab 13 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bio-Imkerei Böck 
2051 Zellerndorf 348 
www.bioimkerei.net 


